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Einstiegsqualifizierung 
 
„Druck – Druckvorbereitung“ 
 

 

Tätigkeitsbereiche: 
 
 

 Handhabung von Daten in der Druckvorstufe und in 

der Druckformherstellung 

 Prozessvorbereitung 

 Arbeitsorganisation 

 Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit 

 

 
 



 

2 

Einstiegsqualifizierung „Druck – Druckvorbereitung“ 
 
Tätigkeiten Qualifikationen 

Handhabung von Daten in der 
Druckvorstufe und in der 
Druckformherstellung 

• Informationsträger prüfen 
• Daten übernehmen, konvertieren und transferieren 
• Daten auf Vollständigkeit und Verwendbarkeit prüfen, dabei ver-

fahrensspezifische Besonderheiten berücksichtigen 
• Produktionsdaten sichern und archivieren 
• Kopiervorlagen auf Vollständigkeit und technische Umsetzbarkeit 

prüfen 
• Seiten ausschießen, nutzen, anordnen, Stand richtig positionie-

ren und auf Passer prüfen 
• Arbeitsergebnis prüfen und beurteilen, bei Abweichungen Korrek-

turen ausführen 

Prozessvorbereitung 

• Bedruckstoff und Druckfarben entsprechend ihrer Eigenschaften 
auswählen und einsetzen 

• Farbtöne nach Rezept und Vorlage mischen, abstimmen und 
andrucken 

• Druckfarbverbrauch ermitteln 
• Mengen- und Formatberechnungen durchführen und Material für 

den Produktionsprozess bereitstellen 
• Grundeinstellungen sowie Ein- und Umstellarbeiten an der Ma-

schine ausführen 
• Bedruckstoffdurchlauf einstellen und für den Druckprozess si-

cherstellen 

Arbeitsorganisation 

• Auftragsunterlagen auf Vollständigkeit und technische Umsetz-
barkeit prüfen 

• Arbeitsschritte planen 
• technische und terminliche Vorgaben beachten 
• Arbeitsanweisungen produktionsgerecht umsetzen 
• Materialeinsatz und Zeitaufwand dokumentieren und im Soll-Ist-

Vergleich bewerten 

Sicherheit und Gesundheits-
schutz bei der Arbeit 

• Gefährdung von Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz fest-
stellen und Maßnahmen zu ihrer Vermeidung ergreifen 

• berufsbezogene Arbeitsschutz- und Unfallverhütungsvorschriften 
anwenden 

• Verhaltensweisen bei Unfällen beschreiben sowie erste Maß-
nahmen einleiten 

• Vorschriften des vorbeugenden Brandschutzes anwenden; Ver-
haltensweisen bei Bränden beschreiben und Maßnahmen zur 
Brandbekämpfung ergreifen 
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Unternehmen X 

Betriebliches Zeugnis 

Teilnehmer/in  

 
geboren am............................in..................................................... 

 
Er/Sie hat in der Zeit vom ..........................bis..........................an der  
 

Einstiegsqualifizierung Druck – Druckvorbereitung 
teilgenommen. 

Leistungsbeurteilung: 

 
 

 

 

 
Beurteilungskriterien: 

 Wahrnehmung der Beobachtung 

Kriterium ausgeprägt 
erkennbar 

gut  
erkennbar 

ausreichend 
erkennbar 

schwach 
erkennbar 

nicht  
erkennbar 

Fachqualifikation      
zielorientierte Arbeits-
weise      

Arbeitsplatzvorberei-
tung, Sauberkeit und 
Ordnung 

     

Einhaltung der Sicher-
heitsbestimmungen       

wirtschaftlicher und 
ökologischer Maschi-
nen- und Gebrauchs-
gütereinsatz 

     

Qualitätsorientierung      

Das Qualifikationsziel ist erreicht, wenn mindestens vier der Beurteilungskriterien mit 
mindestens „ausreichend erkennbar“ bewertet werden. 
 

Datum: Unterschrift: 
 
 

Stempel
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Zertifikat 
NACH PUNKT I. 2 NATIONALER PAKT FÜR AUSBILDUNG UND 
FACHKRÄFTENACHWUCHS IN DEUTSCHLAND 
 
 
Moritz Mustermann 

geboren am 13. August 1982 in Musterstadt 
 
hat in der Zeit vom......................... bis......................... 

bei dem Unternehmen.................................................. 

an der Einstiegsqualifizierung 
 
Druck – Druckvorbereitung 

teilgenommen. 
 
 
Während dieser Zeit wurde er/sie auf der Grundlage eines mit der IHK 
abgestimmten Konzeptes fachlich qualifiziert. 
 
 
Inhalte der Einstiegsqualifizierung: 
 
• Handhabung von Daten in der Druckvorstufe und in der Druckformherstellung 
• Prozessvorbereitung 
• Arbeitsorganisation 
• Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit 

 
Die Tätigkeiten der Einstiegsqualifizierung entsprechen Teilen der Be-
rufsausbildung im Bereich Druck. Bei einer anschließenden Ausbildung in 
diesen Berufen ist eine Anrechnung von bis zu sechs Monaten möglich. 
 
 
Musterstadt, den 
 
Industrie- und Handelskammer 
Musterregion I Musterstadt 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Geschäftsführung 

 


